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Anzeigenund
O e- tv A ch e nMchr

M o n t a ' g K ven 26tm - Deeembek , 796.

ldrv Kn ist Uns Mittelst überbrachker ek<
ê ) on Gottes Gnaden Lrieöerica ' genhäntig Kaiserlichen Notifikation
Nugustn Sophia , verwilcwere . und die höchst traurige Eröfuung ^aeschehen,
geborne Fürstin zu haltHerzogin wie es vtzm Unerforschlichen Rathschlüß
zu Sachsen , Engern und Vcstphaien , Gvttes g- fallen hat , die weiland Äller-
Grästn zu Astanien , Frau zu Bernburg durchlauchtigsteGroßmächtigste Groß«« nd Zerbst , Lande ^admiistratorin der Frau unb Kaiserin E a t b e k r n e die
Nußisch - Kaiserl , Erbherrschaft Jever , Zwe ite, Kaiftrin und Selbstherrscher in
und des Rußifch « Kaiserl . Sct . Cachgri - vvtt gantz" Rußland , eure Allerhöchste
yen - Ordens . Ritterin re, Louversins , und Unsere besondersHzä-

Unfern gnädigsten Gruß zuvor : dige Ka »serin am 17 . des vorigen Mo-
Deste , Würdigeund Hochgelahrte natS in dem 6Zsten Jahr Ihres ewig
Räche , Liebe andächtige und Ge » ruhmvollen Lebens, hurck einen Schlag »
treue ! gust von dieser Erde ru entrücken und in

Durch den heute aus Set . -Peters « die ewigen , himmlischen Freudeg aufzü-
Arig allhier . .aggelgrigten außrrordentii - nehmen , , hzei durchsaber das Allerhöchstchen Abgeordneten ', den Rußisch Kaiserli - Kaiserliche Haus , und insbesondere auch
chen Cammer « Juncker Grasen von Gor Üstö , st

'
»vie das stanße Rußische Reich



zoz
« nd zugleich die Herrschaft Jever ln bis
tiefsteTrauer ^ versehen.

So lbstvon -innigster Wehmuth ge¬
beugt , machen Wir euch insgesamt und
dem ganzen Jeverlande diesen Uns und
euch , ia für ganz Europa höchstbedauer¬
lichen Trauerfall hierdurch bekannt , und
wenn in etwas vermögend ist , Unfern
gemeinschaftlichen Kummer zu lindern,
so sev es die Uns zugleichgewordene Nach¬
richt , daß nunmehr weil . Jhro Kaiserli
chen Majestät einhiger Sohn uud Thron¬
folger , Seine Kaiserliche Hoheit , der
Groß - Fürst Aa u l Oerro wirsc h

en Rußischen Miserthrönchestiegen hat,
nnd zugleich eurer Allerhöchster Lonve-
ruins Und Erbherr der Herschaft Jever
geworden ist. Wenft nun die gesamte
dortige Geistliche und ' Weltliche Diener-
fchäst , wie auch das Militäre .und sämt¬
liche Stckdt und Landbewohner bei) , der

für weil . Jhro Kaiserliche Majestät, .sm
Jahr i 7 9 z . eingenommenen Huldigung
auch Seiner ieht regierendestKaiserlichen
Majestät den Eid der Treue und Usitep-
thänigkeit auf den nun zu allgemeinem
Leidwesen eingetcetenen Fall bereits gs»
leistet , Nnd , wie Wir weiter anordnen
Werden s nochmals zu bestätigen haben;
Sa versichern Wir Uns auch zu rillen ge-
Muen Dienern und Umerchane^ Jever-

504
landes . insgesamt , .und zu einem ieden
insbesondere , und ermahnen sie hiezu
von Landes . Administrationswegen gnä¬
digst nnd ernstlich , daß sie dieser ihrer
Obliegenheit stets eingedenck , und zu
Erfüllung de - selben Seiner iht regieren¬
den Kaiserlichen Majestät , Paul dem
Erster ' , Kaistr und Selbstherrscher
von ganh Rußland , als ihren Allergnä-
digsten Erbherrn mit aller schuldigen
Treue , Gehorsam und Unterwürfigkeit
ohnverbrüchlich zugethan seyn und blei¬
ben werden , wogegen sie sich versichert
halten können , wie Wir nicht un erlas¬
sen werden , Höchstgedacht Seiner Kai-
serlichen Majestät fürwährenden Huld
und Gnade das gantze Jeverland alsofort
angelegentlichst zu empfehlen und hierauf
eine desfalsig Allerhöchst Kaiserliche Zu¬
sicherung Ln kurtzem mittheilen zu kön¬
nen , Uns schmeicheln - Solchemnach
und

'
im Namen Seiner Hochstgedächken

Kaiserlichen Majestät ergehet au . euch
Unser gnädigstes Begehren , ihr wollet
solchesglleö nicht Nur euch selbst zu schul-
Nachachtung dienen lasten , sondern auch
zu jedermanns Wissenschaft und Nachle-
bung durch Absprechung von allen Kan-
tzeln öffentlich bekannt machen. Hi « -an
gefchtehet Unsere WillensmeynunHund
Wir verbleiben euch chft GnadeA



;s;
- eygechan: Gegeben auf Unseem Mit,
thums Schloße Coßwig am l ütenjjDec.
1796.

F . A. S . v gfzAnhalt.
JAC . von Kalitsch.

S . G . P . Arnold,.
J ^ärefts.

Den Vesten. Würdigen und Hochgelahr¬
ten , Unfern lieben Andächtigen und Ge,
treuen , zur Regierung , Landgericht,'
Konsistorium und Cammer , in der Rus¬
sisch - Kaiserlichen Erbherrschaft Jever
allergnädiqstverordnet .eu Präsident, Vi¬
ce Präsident, Landrichter, Rächen und
Assessoren. Sammt und Sonders

Jever.
Loncurv.

Von Diedertch Wilhelm Hammer-
fchmidt ergehet concursus crediwrüm , und ist
term .nus praclusivns zur Angabe bis zum
üwn Febr . k. J . festgetzet worden Wor-
nach rc . Sign . Jever deu >yten Dec . 1796

Aus dem Landgerichte hicsetbst.
GeriÄwl Prsclam

Nachdem Serenissimä Hochfurstl.
Durch ! unfercgnadtgste Fürstin und regie¬
rende!Landes Administratorin per reicriptnm

d. Coswig den 2nett G ptembr. dieses
Zaorcs dem Smdtrach. .wegen der betracht
licpen Kosten des »ochwendig gewordenen
Schlacht Brückenbauesdie Erhebung doppel¬
ten WindeGcldcsaufZebn nach einander fol¬
gende von Neujahr ,797 angehende Jahre
unter der Bedingung iw .Gnaden gestartet,
daß nach Ablauf der bestimmen Frist solches
« jeder stuf den altenFuß Herab gesetzt wer-

den soll : so! wird diese '
gnädigste Verordnung

zurumerthanigsten Nachachtung manniglich-
hierdurch bekannt gemacht . Sign . Jever
den 9lenDecembr. ,

Auster Regierung.
2 Wann zum öffentlich Verkauf der

beym Gchillig gestrandeten pl. m . 2200
Pfundr . Wolle , terminus auf den Mittwoch
als den 4ten Januar 1797 angesetzet worden;
so wird solches hierdurch zu jedermanns
Wißensch« t gcbracyt , und können die Lieb¬
haber sich am obbcstimmten Tageffrühumio Uhr in Piebe Janßen Piebs Behausungauf yormersiehk einfinden , und der hiesigen
Berganrungs Ordnung gemäß kaufen.
Sign . Jever den 2gsten Deebr,. 1794.

Aus der Cammer.
z Zuwepl - Gerd Theilen Wittwe Ver¬

gantung von Mber . Zinnen , Kupfer, Mes¬
sing , rinnen , Letten , Tische , Stühle,
Echräncke , auch eine Hchlaguhre , nicht-
weniger allerlei Frauenkleidungsstücke und
weiter zum Vorschein kommende Sachen,
ist Terminus auf den Donnerstag als den29
dieses , in Folckerr Hinrichs Behausung beyder Schlacht angesetzet worden . Sign . Je,ver am 22sten Dccbr. 1796.

Aus der Regierung.
Jnraten Bestellung.

Am l9len Dccbr d. I . wurdeder Kauf¬
mannJohann Hinrich Vale alsbuchhaltender
Waisenhauses Provisor , und am rZsten No».
der Kaufmann Eilerd Eben als Beisitzer be¬
stellet.

. Aus dem Consistorio hseselbst.
2 Borchert Janßen , wurde am ryten

Decbv. d. I . als Wangeroger buchhaltender
Armenjurat . und Otto Genters als Beisitzer
daselbst bestellet.

- Aus dem Consistorio Hieselbst.



55A ?«S
^ pr ?«atk ? achen . de^ Sandemer 'Ähm . Mcl- ens uvdder Zinsr"^ r Ein Kufscö ' f die Jonqe CaM , ge- halber nähere Vcrabreduug . ncbwtu.

oannt welches jetzt vor Hocksiel liegt 40 Ro - ü Am i,en Febr . 1797 sind von de»
ckcn kästen groß ms ; le Jahr alt welches Middoger Kircheuge dern sü vK - 2z sch . 17 -̂
bisher von kütje Eybes Gtarpen g rabicii , Witt inslich gcg . n gehörige Sicherheit zu
soll .in Fall es Zrostwetter bleibt den 7,Jan . belegen , mid kann man sich dieserhalb bcp
künft I . in EnlertJohann Eylers 'Hans auf dem dasigen Zuraten m>>d n
Hoocksiel verkauft werden , Bedingungen 7 Fulf Jansen Wilw . ,u Marienhausen
nndZnvcntarium .sind 8 Tage vorher daselbst ist ein weiß tpaafhock zugelaufeu , der Ei«
ejnMchen gemhumxr kann sich melden und wegen die

2 Es hat ieryand die beiden stanzösich Kosten qccordiren , ansouiken solches zu«
deutschen ! heile von dem OiLilonaieecrlmo - Besten der Armen verkauft wi d.
lozi

'
^ue ßr -SMarscak Sc criligu - in ^ to gfrh . 8 Wchl . i JvbüNN HiNNch Spree»

avjüstcheir — Wer davon Gebrauch >na - Witwen Erben sind gesonnen , das ibnest
cheuwill , kann bei dem, Hrn . LreadtO jun . zugehörige . , hier in der «Stadt in-der Wan,
selbst besehen .,und zugleich auch,das -elwMS Wpfoxt Straßesteh -ende^ rur >>aiidlvi,g sehr
erfahren . bequemes Hautz . welches , gegMwartig von

^ Diejenigen , welche eine Eollecston Hrn . Kaufmann Drost bcwobnetWrd , a«
in Hannöveriichm BraMschweiger , Os » 4ten Jamurr,bevorstehenden Jabres , »n-
nabrücker Gerd Lotterie» , und der,Gosla , rer annehmiiche Bedingungen entweder u
rischen 5K11 Maaren , wie auch Altvnacr er , verkaufen oder auf einige Jahre zu oerheu-
sie« Mareulotkchje wÄM .inrO ^nabrückiiis , er««. Man . iwoüe sich. dessaK gedachte» Ta-
het , ubepyehiuÄ , wollen ,̂ und , sicher : sein» gss desailkachmittags r 4 Uhr in - des - GM
bkliehen̂ sich hqWgst .-zü MchW , bei Kaufist wirtbs -hraatz kiiiy ,Behausung in derWam.
Pltjscußgn Olöenvnrg , M Swaßr einstadeu die Bedingungen und

4 In der,4 ; Hann . LoMiq « s -Gassa euie nähere, - Beschreibung . des Hauses und
sind folgende Nr . gewonneu 420^ 6902 . deßen-Gevechtsame. kann man bei dcmRech-
ioZz4 , und Lrausischw . 5. Cs-! 5496 . 5495 , nungssteller . Kunstenbach erfahren
5492 . 548^. 17879 » auch habe in der isten <- Bon weil. Heine Rommers Kinde»
Berliner Klasse,verlohreu,70 ^4, . 7055/ . 744 , GÄderm , sind annoch circa 4 - 0 E fürbik»
der Wher wird ersucht unidie .Abgebsmgj tigkiZinfen gegen Sicherheit zu belegen. Man
dfe,Nch0Mtiftn,derHann . mnß vophtNiMen melde sichbetdem buchhaltenven Bormundb
Zän , und her B.rasinWw . »yr den-Hken Jan , JobannHeers « zuMcherns im HoHenlirch«
geschehen . Jever . Moses Mael > Kirchspiel.

z .Weyl , Harm Thestev: Erben Vor - -

«sögen ungesehr . 1029 , vO zu belegen,, Wer
fMe gebrauchen und gehörige SicheMe
ßrlienkaun , wolle sich forherfamst bei .dPN
Luchhalleuden GvWurzde Liarr , TuWer süf


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

